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„Aufbrechen – mit Christus neu beginnen“ 

Liebe Schwestern und Brüder, 

mit dem Aschermittwoch treten wir in die Zeit der österlichen Buße ein. 

Vierzig Tage liegen vor uns – eine besondere Wegstrecke des Glaubens, 

eine Einladung zum Aufbrechen: weg von Gewohnheiten, die uns läh-

men, hin zu einem Leben, das sich neu an Gott ausrichtet. Der Liturgie-

wissenschaftler Balthasar Fischer hat die Fastenzeit einmal die 

„Großexerzitien des Volkes Gottes“ genannt. Dieses Bild ist sehr tref-

fend. Wie bei geistlichen Übungen geht es nicht um Leistung, sondern 

um innere Erneuerung. Es geht darum, still zu werden, ehrlich hinzu-

schauen und sich neu auf  Gott einzulassen. 

Das Wort „Aufbrechen“ bedeutet mehr als nur einen äußeren Schritt. Es 

meint eine innere Bewegung: den Mut, Vertrautes zu hinterfragen und 

Neues zu wagen. Viele Menschen erleben unsere Zeit als anstrengend 

und unsicher. Wirtschaftliche Sorgen, gesellschaftliche Spannungen, Zu-

kunftsängste und persönliche Belastungen prägen den Alltag. Manchmal 

fühlen wir uns wie gefangen in Routinen, in Sorgen oder in Enttäuschun-

gen. Die Fastenzeit lädt uns ein, nicht stehen zu bleiben. Sie ruft uns zu: 

Du darfst neu anfangen. Du darfst aufbrechen – mit Gott an deiner Seite. 

 Die erste Lesung vom 1. Fastensonntag aus dem Buch Genesis erzählt 

vom Anfang der Menschheit. Adam und Eva stehen für uns alle: geschaf-

fen zur Gemeinschaft mit Gott, aber auch anfällig für Versuchung und 

Misstrauen. Die Frage der Schlange – „Sollte Gott wirklich gesagt ha-

ben…?“ – begegnet uns bis heute. Auch wir fragen uns manchmal: Meint 

Gott es wirklich gut mit mir? Kann ich ihm vertrauen? Diese Zweifel ge-

hören zum menschlichen Leben. Doch Gott lässt uns damit nicht allein. 

Christus in der Wüste – unser Wegweiser: Im Evangelium hören wir von 

Jesus Christus, der vierzig Tage in der Wüste fastet und versucht wird. 

Hunger, Einsamkeit und innere Anfechtung begleiten ihn. Er kennt unse-

re Schwächen. Er weiß, wie schwer es ist, treu zu bleiben. 

Jesus zeigt uns: Aufbrechen gelingt, wenn wir uns am Wort Gottes fest-

halten. Er antwortet auf  jede Versuchung mit dem Vertrauen auf  den 

Vater. Er lebt aus der Beziehung zu Gott. So wird er für uns zum Vorbild 

in dieser Zeit der Erneuerung. Richten wir unseren Blick auf  ihn, der 

selbst nach dem Wort Gottes hungerte. Bitten wir ihn, dass wir unser Le-

ben an seinem Evangelium ausrichten. Gehen wir unseren Lebensweg 

mit ihm, der uns in seine Nachfolge ruft. Der Apostel Paulus schreibt im 

Römerbrief, dass durch Christus ein neuer Anfang möglich geworden ist. 

Wo Schuld, Versagen und Brüche unser Leben prägen, schenkt Gott Ver-

söhnung und neues Leben. Die Fastenzeit ist deshalb keine Zeit der Nie-

dergeschlagenheit, sondern der Hoffnung. 

Fortsetzung im Innenteil... 
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Fortsetzung Vorwort 

Sie lädt uns ein, alte Lasten abzulegen: - unnötigen Streit, 

bitteres Nachtragen, Gleichgültigkeit, innere Leere.  

Und Neues zu wagen: mehr Gebet, mehr Zeit für Gott 

und füreinander, mehr Aufmerksamkeit für die Schwa-

chen und Notleidenden, mehr Dankbarkeit. 

Wir sind eingeladen, im Alltag unserer Zeit aufzubre-

chen. Aufbrechen geschieht nicht nur in großen Vorsät-

zen. Es beginnt im Kleinen: in einem bewussten Verzicht, 

in einem versöhnten Gespräch, in einem stillen Gebet, in 

einem offenen Ohr für andere, in einer ehrlichen Sakra-

ment der Versöhnung, in einem neuen Anfang nach ei-

nem Fehler. Gerade in einer Gesellschaft, die oft von 

Leistung, Konsum und Selbstoptimierung geprägt ist, 

setzt die Fastenzeit ein anderes Zeichen: Nicht alles muss 

perfekt sein. Wichtig ist, dass wir uns immer wieder von 

Gott erneuern lassen. 

Die vierzig Tage vor Ostern sind kein Selbstzweck. Sie 

führen auf  Ostern zu – auf  das Fest des Lebens, der 

Hoffnung und der Auferstehung. Wer sich auf  diesen 

Weg einlässt, wird erfahren: Verzicht kann frei machen, 

Stille kann stärken, Gebet kann tragen. 

Liebe Schwestern und Brüder, brechen wir gemeinsam 

auf  in diese Zeit der Gnade. Lassen wir uns von Christus 

führen. Öffnen wir unser Herz für sein Wort. Dann wird 

diese Fastenzeit für uns zu einem Weg der Heilung, der 

Erneuerung und der Freude. 

Ich wünsche Ihnen und Euch einen gesegneten Beginn 

der österlichen Bußzeit, Mut zum Aufbrechen und Ver-

trauen auf  Gottes Nähe. 

Ihr Pater Antony Mooleparambil CMI  

 

Pfarrbüro donnerstags geschlossen 

Aufgrund personeller Engpässe bleibt das Pfarrbüro im 

März donnerstags den ganzen Tag geschlossen.  

 

Reisebericht aus SIRIGU 

Im Januar waren drei Mitglieder des Ghanakreises in der 

Partnergemeinde in Sirigu in Nordghana.  Am 4. März 

(Mittwoch) findet im Pfarrheim St Marien um 19 Uhr ein 

Bericht über diese Reise, über Entwicklungen und Projekte 

in SIRIGU statt. Hierzu wird herzlich eingeladen.  

 

Save the date – Schlagergottesdienst  

Am 15. März (Sonntag) laden wir ein zu einem Ökumeni-

schen Schlagergottesdienst um 17 Uhr in der Pfarrkirche 

St. Clemens. Der Gottesdienst steht unter dem Motto: 

„Gute Laune in schwierigen Zeiten“. Gute Laune wird es 

sicher geben beim gemeinsamen Singen, Tanzen und Be-

ten. Das Hitparaden Trio aus Gronau präsentiert uns einen 

bunten Mix der schönsten Hits. Kombiniert wird die Mu-

sik mit kurzen Impulsen und Bibelworten. Bekannte Songs 

wie „Über den Wolken“, „Wunder gibt es immer wieder“ 

oder „Er gehört zu mir“ können noch mal eine ganz neue 

Bedeutung gewinnen, wenn sie in der Kirche gesungen 

werden. Im Anschluss klingt der Abend aus beim gemütli-

chen Grillen auf dem Kirchplatz.  

 

„Abend mit Gott“ – ein besonderer Lobpreisgottes-
dienst in St. Clemens 

Herzliche Einladung zum „Abend mit Gott“, einem be-

sonderen Lobpreisgottesdienst für die ganze Gemeinde St. 

Clemens Hiltrup-Amelsbüren. Der Gottesdienst findet am 

28. Februar (Samstag) um 19 Uhr in der Pfarrkirche 

St. Clemens in Hiltrup statt. 

Gestaltet wird der Abend mit Lobpreisliedern (der Spon-

tanchor unter der Leitung von Henk Plas unterstützt den 

Gesang), sowie Zeiten der Stille und Anbetung. Während 

des Gottesdienstes besteht außerdem die Möglichkeit zur 

Beichte und zur Handauflegung. 

Wer möchte, kann sein persönliches Gebetsanliegen in 

Form einer Kerze nach vorne bringen. Der „Abend mit 

Gott“ lädt dazu ein, im Gebet und im Lobpreis Gott nahe 

zu kommen, Ruhe zu finden und Kraft für den Alltag zu 

schöpfen.  

Alle sind herzlich willkommen! 

 

PFARRVERWALTUNG DER KIRCHENGEMEINDE ST. CLEMENS HILTRUP AMELSBÜREN 

PFARRBÜRO ST. CLEMENS   ORTSBÜRO ST. MARIEN   ORTSBÜRO ST. SEBASTIAN 

Rebecca Kieback , Katharina Ebbing  Beate Kopotz    Beate Kopotz 

kieback@bistum-muenster.de   kopotz-b@bistum-muenster.de  kopotz-b@bistum-muenster.de 

ebbing-k@bistum-muenster.de   Loddenweg 8a, Tel. 02501 91030-30  Zum Häpper 7, Tel. 02501 91030-70  

Patronatsstraße 2, Tel. 02501 91030-10   Mo  9-12 Uhr  Mi 10.30-12.30 Uhr  Mo 15-17 Uhr, Mi 8-10 Uhr  

Mo bis Fr 8-12.30 Uhr     Do 15-17 Uhr     Do   9-12 Uhr 

Mo 14-16.30 Uhr  Do  15-17.30 Uhr  
VERWALTUNGSLEITER 

Holger Henke; Patronatsstraße 2, Tel. 02501 91030-12; Henke@bistum-muenster.de 



 "12 Minuten mit Gott"- Exerzitien im Alltag 

"Exerzitien im Alltag" - davon hört und liest man gele-

gentlich, doch meist ohne rechte Vorstellung, was da hin-

ter stecken könnte. Wir wollen am Kirchort St. Sebastian 

mit unserer Aktion "12 Minuten mit Gott" ein konkretes 

Angebot für so eine geistliche Pause in der Alltagshektik 

anbieten. An fünf Abenden vom 9. bis zum 13. März 

jeweils um 18 Uhr in St. Sebastian, laden wir herzlich ein, 

Gott, aber auch sich selber zu begegnen in Impulsen, 

Bibelworten, in Fragen, die zum Nachdenken anregen, in 

Gebet, Lied und Stille. Die Abende stellen dabei unter-

schiedliche Leitgedanken in den Mittelpunkt; Gedanken, 

die auch mit nach Hause genommen werden können, mit 

einfachen Dingen oder Symbolen, die uns über die 12 

Minuten hinaus in den Alltag begleiten sollen. Den Ab-

schluss finden diese Exerzitien im Alltag mit einem Got-

tesdienst am 20. März (Freitag) um 18 Uhr im Pfarrhaus 

Amelsbüren. "12 Minuten mit Gott", ein geistliches An-

gebot in Zeiten ungeistlichen Weltgeschehens. Herzliche 

Einladung! 

 

 

Beichtgelegenheit entfällt 

Am 21. Februar (Samstag) entfällt die Beichtgelegenheit 

um 10 Uhr bei Pfarrer Britzwein. 

Stellenausschreibung Pfarrsekretär/in  

Die Kath. Kirchengemeinde St. Clemens Hiltrup Amels-

büren in Münster sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

auf unbestimmte Zeit eine/n Mitarbeiter/in (m/w/

d) für das Pfarrbüro mit einem wöchentlichen Be-

schäftigungsumfang von 20-25 Stunden. 

Im Pfarrbüro sind Sie Hauptansprechpartner/in für die 

vielen Belange in der Kirchengemeinde, für Gemeinde-

mitglieder und Besucher mit ihren Anliegen, für Haupt-

amtliche, Ehrenamtliche, Firmen und Institutionen. 

Sie werden am Standort St. Clemens - Patronatsstraße 2- 

eingesetzt und arbeiten in einem engagierten Team alle 

Aufgaben gleichgestellt ab. 

Der Aufgabenbereich umfasst u.a.: 

Verwaltungs- und Büroarbeiten einschließlich der pfarr-

amtlichen Aufgaben, Ansprechperson für Besucher und 

Gäste des Pfarrbüros, administrative Unterstützung di-

verser pastoraler Bereiche in der Kirchengemeinde, Bü-

roorganisation mit durchgehender Nutzung von Com-

puterprogrammen. 

Wir erwarten: 

Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung und 

mehrjährige Berufserfahrung, sehr gute Deutsch- und 

MS-Office Kenntnisse (Word, Excel, Power Point), aus-

geprägte Sozialkompetenz, Kontaktfähigkeit und Orga-

nisationsgeschick, geübter Umgang mit dem Internet, 

Selbstständiges und sorgfältiges Arbeiten, Flexibilität 

und Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Enga-

gement und ein hohes Maß an Diskretion, Bereitschaft 

zur Fortbildung und zur Einarbeitung in neue Themen-

gebiete, Interesse am Leben der Kirchengemeinde 

Wir bieten:  

Eine vielseitige Tätigkeit mit einer Vergütung nach der 

Kirchlichen Arbeits- und Vergütungsordnung in der 

Entgeltgruppe 7 (KAVO) einschließlich der im öffentli-

chen Dienst üblichen Sozialleistungen. 

Bewerbungen geeigneter Schwerbehinderter sind aus-

drücklich erwünscht. Bitte richten Sie Ihre aussagekräfti-

ge Bewerbung bis zum 28. Februar (Samstag) an die 

Kath. Kirchengemeinde St. Clemens Hiltrup Amelsbü-

ren, Verwaltungsleitung Herrn Marco Freye, Patronats-

straße 2, 48165 Münster, bevorzugt per Email: 

Freye@bistum-muenster.de 

 

 

Ortsbüros geschlossen 

Aus personellen Gründen bleiben die Ortsbüros St. Ma-

rien und St. Sebastian vom 23. bis 26. Februar ge-

schlossen. Wenden Sie sich mit Ihren Anliegen gerne an 

unser Pfarrbüro 02501 9103010. 



 ter Anbindung an den ÖPNV, damit der Arbeitsweg, 

insbesondere zum Frühdienst, problemlos möglich ist. 

Falls Sie selbst eine Wohnung vermieten oder jemanden 

kennen, der Wohnraum anbieten kann, melden Sie sich 

bitte! Auch Kontakte zu privaten Vermietern oder Tipps 

zu freien Wohnungen sind sehr willkommen. 

Das HJK braucht Wohnungen für   eine dreiköpfige 

Familie (mind. 2 Zimmer), eine vierköpfige Familie 

(mind. 3 Zimmer), ein verlobtes Paar (mind. 2 Zimmer), 

eine drei-, evtl. vierköpfige Familie (3 -4 Zimmer), zwei 

weibliche Personen einzeln ( je 1 – 2 Zimmer)  

Ihre Hilfe kann dafür sorgen, dass die vertrauten und 

engagierten Kolleginnen und Kollegen weiterhin Teil 

ihrer Pflegeteams bleiben. Gleichzeitig wird Platz im 

Wohnheim geschaffen für neue Pflegekräfte, die dem-

nächst ihre Tätigkeit im HJK aufnehmen. 

Das Herz-Jesu-Krankenhaus dankt herzlich für Ihre 

Mithilfe! Kontakt: Karina Neumann, MSc.Gesundheits-

wissenschaften, IR-Koordination / Projektmanagement, 

Tel.  02501-177114, Karina.Neumann@hjk-muenster.de 

 

Erster Todestag von Diakon Reinhard Boywitt 

Am 23. Februar 2026 jährt sich der Todestag von Dia-

kon Reinhard Boywitt zum ersten Mal. Dankbar und in 

stillem Gedenken erinnern wir uns an einen Menschen, 

der über viele Jahrzehnte vor allem in St. Sebastian und 

darüber hinaus das Leben unserer Gemeinde und vieler 

Menschen geprägt hat. 

Reinhard Boywitt war ein Diakon, der seinen Dienst 

ruhig, klar und mit großer innerer Überzeugung versah. 

Verkündigung und tätige Nächstenliebe gehörten für ihn 

untrennbar zusammen. Mit großer Selbstverständlichkeit 

stellte er sich in den Dienst der Menschen, besonders 

derer, die am Rand der Gesellschaft standen. Sein Enga-

gement in der Gemeindecaritas und sein offenes Ohr 

für die Sorgen anderer waren Ausdruck seines tiefen 

Glaubens. 

Auch in der Liturgie hatte er seinen festen Platz. Viele 

Gemeindemitglieder erinnern sich an seine ruhige und 

klare Art zu predigen und an seinen verlässlichen Dienst 

am Altar – auch über seine Emeritierung hinaus. 

Sein Wirken geschah oft ohne große Worte, im Stillen 

und Verborgenen. Gerade darin wurde sichtbar, wie 

ernst er seinen diakonischen Auftrag nahm. 

Sein Tod hat eine Lücke hinterlassen – nicht nur im Le-

ben seiner Frau, sondern auch in unserer Gemeinde. 

Dankbar schauen wir auf sein Wirken zurück. Im Gebet 

bleiben wir ihm verbunden. 

 

 

Konzert mit griechischen orientalischen Klängen in 

der St. Clemens-Kirche 

Christos Chatzopoulos leitet eine Musikschule in Komo-

tiní, einem Ort im Nordosten Griechenlands im Grenz-

gebiet zu Bulgarien und der Türkei. Die verschiedenen 

musikalischen Einflüsse sind dort im Alltagsleben spür-

bar. Christos selbst singt und spielt verschiedene Saiten-

instrumente wie z.B. die arabische Laute Oud und orien-

talische Flöte. Alle ein bis zwei Jahre besucht er Freunde 

in Münster und gibt in diesen Tagen Konzerte - so am 

22. Februar (Sonntag) um 16 Uhr in der St. Clemens-

Kirche in Hiltrup. Seine Tochter Sophia begleitet ihn. Sie 

singt und spielt Kanoun, eine orientalische Kastenzither. 

Wahrscheinlich stoßen noch Gastmusiker dazu. In der 

St. Clemens-Kirche sind sie bereits zum dritten Mal, weil 

ihnen die Kirche und die Akustik sehr gut gefällt. Das 

Chatzopoulos-Duo und ihre Freunde spielen traditionel-

le Musik aus Italien, Griechenland und der Türkei, aus 

der byzantinischen Zeit bis ins 20. Jahrhundert. Es ent-

steht ein sehr besonderer Mix aus ungewohnten, aber 

berührenden Klängen. Der Eintritt ist frei, alle Interes-

sierten sind zu dieser musikalischen Reise herzlich einge-

laden! 

 

Poether Kreis 

Das nächste Treffen des Arbeitskreises Bernhard Po-

ether ist am 25. Februar (Mittwoch) um 18.45 Uhr im 

Alten Pfarrhof (nach der Abendmesse). Pfarrer Messing 

wird an dieser Sitzung teilnehmen, um so die Arbeit des 

Arbeitskreises näher kennenzulernen. Neben den Mit-

gliedern sind auch Interessierte herzlich eingeladen. 

 

Wohnungen für HJK-Pflegekräfte gesucht 

Im Herz-Jesu-Krankenhaus haben die Pflegekräfte aus 

dem Ausland, die sogenannten Pflegepersonen in Aner-

kennung (PIAs), erfolgreich ihr Examen abgeschlossen 

und sind nun fest und unbefristet dort angestellt. Sie leis-

ten täglich einen wertvollen Beitrag für das Pflege-Team 

und die Patientinnen und Patienten. 

Zum 1. August müssen diese Menschen das Wohnheim 

verlassen, in dem sie derzeit wohnen, wie diese 

Wohnstätte den nächsten Auszubildenden vorbehalten 

ist. Viele von des examinierten Pflegepersonen können 

nun ihre Familien nachholen, sodass auch größere Woh-

nungen benötigt werden. Die Pflegekräfte erhalten ein 

gutes Gehalt und sind zuverlässige und zahlungskräftige 

Mieter. 

Gesucht werden daher dringend Wohnungen – vorzugs-

weise in Hiltrup oder in der näheren Umgebung mit gu-



  

 

Missio-Hefte 

Die neuen Kontinente-Hefte (Missio) können ab 16. 

Februar (Montag) im Ortsbüro St. Marien abgeholt wer-

den. 

 

 

 

 

 

kfd – Termine 

Am 23. Februar (Montag) lädt die kfd um 9 Uhr in die 

St. Sebastian Kirche zur Kreuzwegandacht ein. An-

schließend gibt es Kaffee im Alten Pfarrhaus. Herzliche 

Einladung. 

 

Kinderkleider-Basar 

Am 7. März (Samstag) findet in der Davertschule      

Amelsbüren von 9 Uhr bis 12 Uhr ein Kinderkleider-

Basar statt. Verkauft werden Sommerbekleidung, Spiel-

zeug, Kinderfahrzeuge, Kinderwagen, Autositze etc. 

Kundennummer und Etikette bekommen Sie über Ba-

sarlino basarlino.de/FH90. Die Annahme der Basarsa-

chen ist am 6. März (Freitag)  von 15 Uhr bis 17 Uhr in 

der Davertschule. Bei Fragen: 01573 4494422 Fr. Brink-

hoff; 0176 61744794 Fr. Walterbusch; 0170 7564470 Fr. 

Taubken. 

 

 

 

 

 

 

 

Getauft wurde 

Jonas Bommert 

Herzlich willkommen 

in unserer Gemeinde 

 

Verstorben sind 

Pater Hans Pittruff 

Hildegard Woestmeyer 

Helena Beyer 

Herr, gib ihnen 

die ewige Ruhe. 



 

 

Samstag, 21. Februar  
   

10.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit bis 12 Uhr -entfällt-  (Pfarrer Britzwein) 
10.30 Uhr  Kirche St. Marien Fatima-Andacht (Pfarrer Britzwein) 
15.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Tauffeier (Pfr, Mike Netzler) 
17.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker) 

Sechswochengedenken für Adolf Schocke, Im Gedenken an: Heinrich, Willi und Norbert 
Mölken,  

18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein) 
   

Sonntag, 22. Februar Kathedra Petri  

1. Fastensonntag 

Gen 2,7-9; 3,1-7,Röm 5,12-19, Ev: Mt 4,1-11 

   

8.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker) 
9.00 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

10.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfarrer em. Schneider) 
Im Gedenken an: Bernhard Heerbaart, die Leb, und Verst. der Familien Behrens/Berger 

10.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein) 
Sechswochengedenken für Hugo Krampe, für Matthias Kirchartz, Erstes Jahresgedenken 
für Edith Freitag. Im Gedenken an: Paula Holtrup und Verst. der Familie, Ehel. Mieze und 
Hermann Venschott und Ehel. Hildegard und Ernst Rädisch, Verst. der Fam. Krampe,  

10.30 Uhr  Kapelle Haus Heidhorn Eucharistiefeier 
11.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker) 

Jahresgedenken Elzbieta Hadamietz, Waldemar Pelka, Im Gedenken an: Norbert Lepszy,  
12.00 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier syr.-orth- Gemeinde 
13.00 Uhr  Kirche St. Marien Gottesdienst CEM-Gemeinde 
16.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Konzert mit griechischen Musikern (Leibold) 
16.00 Uhr  Kirche St. Marien Anbetung mit Rosenkranzgebet (Pfarrer Britzwein) 
18.00 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Andacht 

   

Montag, 23. Februar  
   

9.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Kreuzwegandacht der kfd 
16.30 Uhr  Kirche St. Sebastian EK-Weggottesdienst Versöhnung + Einf. Beichte 
18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

   

Dienstag, 24. Februar Hl. Matthias, Apostel 
   

16.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens EK-Weggottesdienst Versöhnung + Einf. Beichte 
18.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker) 
18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

   

Mittwoch, 25. Februar  
   

17.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Vesper 
18.00 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer Messing) 
18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
 
 
 
 
 

Eucharistiefeier 



 
   

Donnerstag, 26. Februar  
   

8.45 Uhr  Kirche St. Sebastian Wortgottesdienst Schulgottesdienste Davertschule (Pastoralreferentin Helmer) 
11.00 Uhr  Kirche St. Marien Seelenamt für Hildegard Woestmeyer, anschl. Beisetzung auf dem Friedhof Hohe Ward 

(Pfarrer em. Spieker) 
16.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens EK-Weggottesdienst Versöhnung + Einf. Beichte 
18.00 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein) 

Sechswochengedenken für Thorsten Lipke 
18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

   

Freitag, 27. Februar  
   

9.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker) 
14.30 Uhr  Auferstehungskapelle 

Friedhof St. Sebastian 
Trauerfeier für Rita Feldmann, anschl. Urnenbeisetzung auf der Friedhof St. Sebastian  
(Br. Konrad) 

16.30 Uhr  Kirche St. Marien EK-Weggottesdienst Versöhnung + Einf. Beichte 
18.15 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Eucharistiefeier 

   

Samstag, 28. Februar  
   

10.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Beichtgelegenheit bis 12 Uhr (Pfarrer Britzwein) 
15.30 Uhr  Kirche St. Marien Tauffeier (Pater Antony) 
17.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pater Antony/Orth) 

Jahresgedenken für Alfons Klobuch, für Liesel Beermann, Im Gedenken an: Thomas 
Legge, Dr. Hermann Josef Beermann, Johannes Geise,  

19.00 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Lobpreisgottesdienst mitgestaltet vom Spontanchor 
   

Sonntag, 1. März 2. Fastensonntag 

Gen 12,1-4a,2 Tim 1,8b-10, Ev: Mt 17,1-9 

   

8.30 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Spieker/Pastoralassistent Uerlings) 
Im Gedenken an: Eheleute Hildegard und Günter Eberhard 

9.00 Uhr  Hiltruper Missionare 
Klosterkapelle 

Eucharistiefeier 

10.00 Uhr  Kirche St. Marien Eucharistiefeier (Pfarrer Britzwein/Orth) 
Im Gedenken an: Winfried Große Wietfeld, die Leb, und Verst. der Familien 
Behrens/Berger 

10.30 Uhr  Kirche St. Sebastian Eucharistiefeier (Pfarrer Messing/Pastoralassistent Uerlings) 
Jahresgedenken Willi Wietheger, Im Gedenken an: Willi und Maria Kurney 

10.30 Uhr  Kapelle Haus Heidhorn Eucharistiefeier 
11.30 Uhr  Pfarrkirche St. Clemens Eucharistiefeier (Pfarrer em. Schneider/Orth) 
12.00 Uhr  Kirche Alt St. Clemens Eucharistiefeier syr.-orth Gemeinde 
13.00 Uhr  Kirche St. Marien Gottesdienst CEM-Gemeinde 
16.00 Uhr  Kirche St. Marien Anbetung mit Rosenkranzgebet (Pfarrer Britzwein) 
18.00 Uhr  Hiltruper Missionare 

Klosterkapelle 
Andacht 

 

 



 
 

Unser Sozialdienst 

Kirchort  St. Clemens Hiltrup-Mitte 

Patronatsstraße 2, Tel. 4888 

Einzelhilfe in St. Clemens:  

Mo und Mi  9.30 bis 11.30 Uhr 

Do 15 Uhr bis 17 Uhr 

Allgemeine Sozialberatung/Offene Sprechstunde: 

in St. Clemens, Patronatsstr. 2 -  Di 9.30 bis 12.30 Uhr 

Kontakt/Terminvereinbarung/Hausbesuche über Mirjam Hirsch 

Tel. 02501 4888 oder per mail an: mirjam.hirsch@caritas-ms.de  

Kleiderkammer im Pfarrzentrum St. Clemens:  

Warenannahme und Verkauf: Mo bis Do 9 bis 12 Uhr  

und Di 15 bis 17 Uhr 

geschlossen: Freitag 

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten während der  

Schulferienzeiten. 

Kostenlose Brotausgabe 

Di und Do um 8.45 Uhr 

Unsere Altenhilfe und  

Aufsuchende Seniorenberatung 
Altenhilfe Zentrum St. Clemens Münster Hiltrup gGmbH 

An der Alten Kirche 5, Tel. 02501 44800 

Meyer-Suhrheinrich-Stiftung,  

Aufsuchende Beratung Patronatsstraße 2,  

Hiltrup-Mitte, Tel. 9178820 

www.meyer-suhrheinrich-stiftung.de 

Unser Eine-Welt-Laden 

„Solidario“ 

im Café Marie, Hiltrup-Mitte, Marktallee 42 

Mo–Sa  9.30 bis 12.30 Uhr 

Mo–Fr 14.30 bis 18 Uhr 

mittwochs geschlossen 

Café Marie: Mo–Fr 14.30 bis 17.30 Uhr 

 Fr     9.30 bis 12.30 Uhr   

mittwochs geschlossen 

Unsere Kindertagesstätten   
 
Familienzentrum und Kita St. Clemens 
Zur Alten Feuerwache 5, Hiltrup-Mitte, 

Tel. 9103050 

www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Kita St. Martin 

Rehhagen 5, Hiltrup-West, Tel. 9103065  
www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Familienzentrum St. Marien 

Loddenweg 10a, Hiltrup-Ost, Tel. 9103040 

www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Familienzentrum und Kita St. Sebastian 

Alte Furt 17, Amelsbüren, Tel. 9103080  

www.katholische-kitas-hiltrup-amelsbueren.de  

Unsere Büchereien 

Stadtteilbücherei St. Clemens 

Hohe Geest 1b, Hiltrup-Mitte, Tel. 16253 

www.stadtteilbuecherei-hiltrup.de 

Kath. Öffentliche Bücherei St. Marien  

im Pfarrheim St. Marien,  

Loddenweg 8a, Hiltrup-Ost, Tel. 9103031 

 

Kath. Öffentliche Bücherei St. Sebastian 

im Alten Pfarrhaus St. Sebastian, 

Zum Häpper 7, Amelsbüren, Tel. 9103071 

Unser Jugendheim St. Clemens 
Patronatsstraße 2, Hiltrup-Mitte, Tel. 9103090   

jugendheim.stclemens-hiltrup@bistum-muenster.de   

Unsere evangelische Schwestergemeinde 
Evangelische Kirchengemeinde Hiltrup 

Gemeindebüro: Hülsebrockstraße 16, Hiltrup-Mitte 

Tel. 261888 

www.ev-kirche-hiltrup.de  

www.ev-kirche-amelsbueren.de 

Christuskirche, Hülsebrockstraße 16 

Kreuz-Christi-Kirche, Leisnerstraße 17 

 

Unsere Ordensgemeinschaften 
Hiltruper Missionare, Missionshaus   

Am Klosterwald 40,  Tel. 44940 

Missionsschwestern von Hiltrup,  Mutterhaus  

Westfalenstraße 109, Tel. 173100 

Daughters of St. Thomas, Alexianerkloster St. Josef 

Alexianerweg 9, 96620440 

 

Unsere Ehrenamtskoordinatorin 
Christine Lucas 

lucas@bistum-muenster.de 

Patronatsstraße 2, Tel. 9103014 

Mo bis Do 9-12 Uhr 

 

 

 

www.sankt-clemens-hiltrup.de 
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